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Liebe Sportlerinnen und Sportler, 
liebe Mitglieder, Freunde und Gönner 
des TV Haldenwang!

Der Vorstand

Wieder ist ein Sportjahr zu Ende und 
ich kann wieder einmal mit Stolz auf 
unseren Verein blicken. Alle sportlichen 
Erfolge kommen in den Berichten der 
Abteilungsleiter vor. Mir bleiben drei 
wichtige Punkte, über die ich zu be-
richten habe.
1. Mit großer Freude haben wir die 
Entscheidung des Gemeinderates, eine 
neue Sporthalle zu bauen, vernommen. 
Als Bürgermeister Anton Klotz den 
Gemeinderat über die Probleme mit 
den Sportstunden informierte und alle 
weiteren Probleme im Zusammenhang 
mit der alten einfachen Turnhalle erläu-
terte, war der gesamte Gemeinderat 
von dem Projekt überzeugt und stimmte 
diesem zu. Nun begann eine spannende 
Zeit, denn wir mussten uns über viele 
Punkte Informationen einholen. Dazu 
wurde ein Arbeitskreis, bestehend aus 
den drei Bürgermeistern, mehreren 
Gemeinderäten und uns drei Vorstän-
den gebildet. Wir besichtigten verschie-
denste Hallen im näheren und weiteren 
Umkreis und auch außerhalb des Allgäus. 
Die neue Halle wird mit 22 x 44 Metern 
eine Zweifachturnhalle mit Wettkampf-
spielfl äche. Die Halle kann in zwei ein-
zelne Übungsfl ächen aufgeteilt werden. 
Wichtig für uns TVH-Vorstände war da-
bei auch, ähnlich wie in Wildpoldsried, 
noch zwei Gymnastikräume mit Umklei-
den zu integrieren. Ob nun in der Halle 
eine Zuschauertribüne erstellt wird, das 
hängt im Wesentlichen von den Vor-
schlägen der Architekten ab. Für die 

Planung hat die Gemeinde einen 
Ideenwettbewerb mit drei Architekten 
ausgelobt. Viele Sitzungen und Bespre-
chungen werden sicher noch folgen, 
aber ich bin mir sicher, dass wir alle das 
Beste für die Nutzer herausholen. Da 
die Halle zwei Zugänge bekommt, wer-
den diese Zugänge für Sportler oder 
Zuschauer behindertengerecht sein.
Ich jedenfalls freue mich schon auf das 
Sportjahr 2012, denn Ende dieses Jah-
res soll die Halle in Betrieb gehen. Unser 
besonderer Wunsch an die Architekten 
war auch, dass wir eventuell für den 
Winterplan 2012 schon die Gymnastik-
räume einplanen können. Da die Ge-
meinde alles daransetzt, den Bau zum 
Ende des Jahres 2012 in Betrieb zu 
nehmen, können wir dann die diversen 
anderen Sporträume wieder ihren ei-
gentlichen Funktionen zuführen.

2. Die neu gegründete Karate-Abteilung 
hat sich in unserem Verein stark inte-
griert. Abteilungsleiter Roland Lowinger 
und sein Team sind sehr rührig und ha-
ben schon mit verschiedenen Aktionen 
auf sich aufmerksam gemacht. Für Karl 
Rager war es ein schweres Werk, den 
Winterbelegungsplan mit unserer neuen 
Abteilung zu realisieren. Dank gilt hier 
den Abteilungen, die mit viel Verständ-
nis zum Gelingen beitrugen. Ich hoffe, 
dass wir mit der Karate-Abteilung eine 
weitere Möglichkeit für unsere Mitglie-
der zur Ausübung eines Sports geschaf-
fen haben.

Sprechen Sie mit uns –
Wir freuen uns darauf!

Die Allgäu-Batterie · Josef Diepolder
Batterie- und Industrietechnik GmbH & Co. KG
Hoyen 21 · 87490 Haldenwang/Allgäu
Telefon 08374/ 24124-0 · Telefax 08374/ 24124-49
www.allgaeuer-batterie-profi s.de
info@allgaeuer-batterie-profi s.de

Die Profi s für Elektrogabelstaplerbatterien
� Antriebsbatterien für Elektrogabelstapler, Elektroautos, Reinigungs-
 maschinen, Transport-Systeme und viele weitere Anwendungsbereiche
� Mietbatterie
� Eigener Batteriebau
� Wartung von PzS-Stapler-Batterien aller Art, sowie Durchführung 
 der gesetzlich vorgeschriebenen BGV-A3-Prüfungen für Ladegeräte
� Ladegeräte / Ladegleichrichter 
� Batterien für stationäre Anwendung, z.B. für Kraftwerke, Notstrom-
 batterien in Krankenhäusern und Verwaltungsgebäuden etc.
� USV - Unterbrechungsfreie Stromversorgungsanlagen für EDV-Netze  
� Konfi guration von USV-Anlagen, Lieferung und Montage, 
 sowie Fall- und Regelüberprüfungen nach den gesetzlichen Vorschriften

SPOZE Haldenwang  ·  Am Schwimmbad 2  ·  Telefon 08374/6006

Unser Sportler-Treffpunkt!
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3. Leider hat die Abteilungsleiterin der 
Leichtathletik, Christa Eberle, ihren 
Posten Mitte des Jahres abgegeben. 
Christa ist wohl die verdienteste und 
langjährigste Mitarbeiterin des TVH seit 
der Gründung gewesen. Sie hat über 
40 Jahre die verschiedensten Ämter 
wahrgenommen, war aber der Leicht-
athletik mit Leib und Seele verbunden.
Schon früh taucht ihr Name bei den 
Funktionären und Helfern des TVH auf. 
Bereits Mitte der 60er-Jahre übernahm 
sie den Posten des Hilfskassiers, den sie 
bis zuletzt gewissenhaft ausführte. Als 
Franz Breitfeld 1966 die Leichtathletik-
Abteilung übernahm, hatte er in Christa 
die perfekte Helferin und er konnte sich 
hier immer auf sie verlassen. 
1979 übernahm sie die Leitung der 
Abteilung persönlich und war fortan die 
treibende Kraft für viele junge Sportler. 
Gerade die Jugendarbeit lag ihr sehr am 
Herzen. Dreimal die Woche mindestens 
war sie auf dem Trainingsgelände und 
trainierte mit der Jugend. Die vielen 
Erfolge sind mit ihr persönlich verbun-
den. Ob Deutsche, Bayerische oder 
Allgäuer Meisterschaften, alles hat sie 
mit der Abteilung erreicht. Hierbei sei 
auch der große persönliche und fami-
liäre Einsatz erwähnt. Sie hat sich immer 
wieder bei der Gemeinde oder beim 
TVH für die Ausstattung des Umfeldes 
der Sportanlage eingesetzt und somit 
erreicht, dass die Jugendlichen optimale 
Trainings- und Wettkampfbedingungen 
zur Verfügung hatten. Nur so kam es zu 
den vielen schönen Erfolgen. Christa 
kämpfte auch um jeden Zuschuss für 
ihre Leichtathleten, sei es um die Be-
suche zu den Deutschen Turnfesten 
oder zu anderen Veranstaltungen ge-
gangen. Sie hatte auch viele Spender
für die Abteilung aktiviert. 
Ich habe sie von 1974 an als Funktionär 
mit begleitet und weiß ihren Einsatz und 
die Arbeit über die vielen Jahre hin sehr 
zu schätzen. 2010 wurde Christa vom 
BLSV für ihre herausragende Leistung im 
TVH mit der Verdienstnadel in Gold mit 
goldenem Kranz geehrt. Der Sportrat 

des TV Haldenwang hat einstimmig be-
schlossen, unsere Christa an der Jah-
reshauptversammlung 2011 zum Ehren-
mitglied zu ernennen. Wenn nicht sie, 
wer dann hat diese Ehrung verdient?
Liebe Christa, wir wünschen dir für die 
Zukunft das Beste, vor allem Gesundheit.
Danke für dein Engagement! 

Was bleibt mir noch zu sagen? Danke an 
mein Team im Sportrat, das mich seit 
Jahren tatkräftig unterstützt. Danke allen 
Übungsleitern. Durch eure Arbeit ist es 
erst möglich das alles, was ich heute so 
gelobt habe, zu erreichen. Wir freuen 
uns mit euch über die Erfolge. Danke
an die Gemeinde mit allen Mitarbeitern 
und den Gremien. Besonderen Dank an 
Gerhard Uhlemayr, der als Hauswart und 
Platzwart sein Bestes und manchmal 
auch darüber hinaus alles für den Verein 
gibt. Ein besonderer Dank geht auch 
an unsere Fahnensektion, allen voran 
unserem Matthias Dirr. Sie ist bei jeder 
Gelegenheit bereit, unseren TVH mit 
unserer Vereinsfahne zu vertreten. 
Danke Ihnen allen, die Sie dem Verein die 
Treue gehalten haben und sich mit dem 
TV Haldenwang verbunden fühlen. Ich 
wünsche allen ein gesegnetes und er-
folgreiches Jahr 2012.

Euer/ Ihr Siggi Limberger

Christa in ihrem Element

Leichtathletik
20 Wettkampftage: 18 erste, 16 zweite, 
9 dritte Plätze und viele Wochenenden – 
das ist die stolze Bilanz der Saison 2011. 
Es hat sich gelohnt und das sind noch 
nicht einmal alle Ergebnisse unserer 
top-motivierten, disziplinierten und leis-
tungsstarken Leichtathleten in unserem 
Verein.
Wie jedes Jahr fängt unsere Wettkampf-
vorbereitung im Trainingslager in Arco 
an. Dann heißt es, die Athleten fi t zu 
machen für Vereins-, Allgäuer, Schwä-
bische, Bayerische und Internationale 
Meisterschaften. Sechs bis sieben Stun-
den Training am Tag und das fünf Tage 
lang, sollten da schon kein Problem 
mehr darstellen. Aber neben den vielen 
verschiedenen Wettkämpfen darf die 
Vielfalt der Disziplinen nicht außer acht 
gelassen werden. Neben der Schnellig-
keit sollte die Ausdauer nicht zu kurz 
kommen, Kraft, Beweglichkeit sowie die 
Eleganz muss im Einklang bleiben und 
selbst Spaß und Disziplin spielen eine 
wichtige Rolle, um diesen Sport ausüben 
zu können. Diese Voraussetzungen ha-
ben alle Athleten mit Bravur erfüllt.
Unsere Schülerinnen B, mit Elena Knestel, 
Annabelle Schmidt, Lana Bethke und 
Lisa Schwarz, sind hier das beste Bei-
spiel. In diesem Alter muss man sich vor 
allem noch mit einer großen Anzahl an 
Konkurrenz messen.
13 Jahre alt und 1,58 Meter hoch sprin-
gen – da ist es nur mehr als erfreulich, 
dass Elena bei der Talentiade des Bezir-
kes Schwaben den Sprung in den E-
Kader, als Tagesbeste der Mädels, ge-
schafft hat. In den kommenden Mona-
ten darf sie zusammen mit gleichaltrigen 
Athleten ein Zusatztraining absolvieren 
und somit spezielle Förderung genießen.
Ein Wettkampf mit Annabelle, Elena und 
Lana war und ist immer eine Garantie für 
Spaß und super Leistungen. Niederlagen 
werden profi mäßig abgehakt, um bei der 
nächsten Gelegenheit die Konkurrenz 

schon wieder zum Staunen zu bringen. 
Auch Lisa hat uns im Training immer 
fl eißig unterstützt und war eine opti-
male Trainingspartnerin.
Selbst mit der Staffel, in der Start-
gemeinschaft mit dem TSV Wiggens-
bach, hat sich mit Annabelle und Elena 
immer ein starkes und erfolgreiches 
Quartett gefunden. Bei der IBL er-
kämpften sie sich mit einer Zeit von 
41,51 Sek. den 2. Platz. Neu hinzukom-
men soll in unsere Startgemeinschaft 
der TSV Altusried, dies verspricht eine 
spannende Saison 2012.

Von links: Anna Maurus, Anne Zeller, Nadine 
Brutscher, Daniela Helmer und Eva Lemke

Auch die Jungs mussten sich in dieser 
Saison nicht verstecken. Unsere Schüler 
A mit Janis Mühlegg, Daniel Wagner 
und Lukas Lengefeld haben ebenfalls 
auf vielen Wettkämpfen den TV Halden-
wang vertreten. 
Die Geduld und Ruhe, die sie mit so vie-
len Mädels auf dem Sportplatz an den 
Tag legen, zeichnete sich auch auf den 
Wettkämpfen aus. Was für die Trainer 
pure Spannung und Nervenverlust be-
deutete, wenn auf ein Hoch ein Ab und 
ein Hoch folgten und Bestleistungen 
lediglich zentimeterweise gemeistert 
werden wollten.
Gratulation für den 5. Platz mit der Staffel 
in einer hervorragenden Zeit von 50,13 
Sek. sowie zur persönlichen, bereits ein-
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gestellten, Bestleistung im Kugelstoß. 
10,68 m mögen erst mal mit 4 kg ge-
stoßen werden.
Weiter geht es mit unserer weiblichen 
Jugend B und alles was die Jugend be-
reits übersteigt. Die 7-Kampf-Ladies be-
wiesen einmal mehr, was an geballter 
Power in ihnen steckt. Eine lange Vor-
bereitung und zwei harte Wettkampf -
tage sind hierfür notwendig, schließlich 
müssen sieben Disziplinen gemeistert 
werden. Für Nadine Brutscher, Eva 
Lemke, Daniela Helmer, Ramona Beck 
und Anna Maurus kein Problem.
Janis war selbst auf internationalem 
Parkett vertreten. Auch er durfte bei den 
diesjährigen Schülerspielen in Lanark-
shire / Schottland dabei sein und das 
Team Kempten erfolgreich über 100 
Meter, in der 4 x 100-Meter-Staffel sowie 
in seiner Paradedisziplin Kugel unter-
stützen.

In der vergangenen Saison trainierten wir 
Anke Lengefeld (die uns leider seit Mitte 
des Jahres nicht mehr unterstützen 
kann), Alexandra Schwarz und Eric Held 
mit Unterstützung von Janis Mühlegg 
wieder einmal wöchentlich die Kinder 
von 7 bis 11 Jahre. Roland Dieckmann, 
der mittlerweile als Abteilungsleiter  
Leichtathletik die Aufgaben von Christa 

Janis Mühlegg (links) 
und Lukas Lengefeld (rechts)

sowie bei der IBL-Meisterschaft vertre-
ten. Wir sind sicher, es dauert nicht mehr 
lange, bis auch sie den 7-Kampf in An-
griff nimmt. Nicht nur in der Königsdis-
ziplin sondern auch in vielen Einzelwett-
kämpfen waren die Mädels vertreten und 
kämpften ebenfalls um Podestplätze.

Für die größte Überraschung aber sorgte 
unsere Nadine bei den 8. Europameis-
terschaften für Gehörlose, die vom 10. 
bis 16. Juli 2011 in Kayseri in der Türkei 
stattfanden. Nadine, die für den TVH 
startete und abwechselnd dort sowie 
bei den LG Stadtwerken München trai-
niert, hatte eine lange und anstrengende 
Vorbereitungszeit hinter sich. Das Kader- 
sowie Heimtraining absolvierte sie vor-
bildlich und es hat sich gelohnt, als sie 
mit der Nationalmannschaft gen Osten 
fl og. Hier die hervorragenden Ergebnisse 
unserer Europameisterin:
Hürden: 15,51 Sek.
Hochsprung:  1,58  m
Kugelstoß:  7,90  m
200 m-Lauf:  27,2  Sek.
Weitsprung:  5,13  m
Speerwurf:  31,77  m
800 m-Lauf:  2:42,71  Min.

Wir gratulieren dir hiermit nochmals  
herzlich zur Goldmedaille im 7-Kampf!

Wie jedes Jahr, fand auch im Juli wieder 
unsere Vereinsmeisterschaft mit vielen 
aktiven Sportlern statt. Es herrschten 
einmal mehr wunderbare Wettkampf-
bedingungen, sodass einem reibungs-
losen Ablauf nichts im Wege stand. Die 
Vereinsmeisterschaft bietet jedes Jahr 
die wunderbare Gelegenheit, dass auch 
Familienangehörige und Freunde die 
Sportler aktiv erleben und sich nach
dem Wettkampf bei Hotdogs und 
Getränken zusammensetzen können.

Die guten Ergebnisse, das leckere Essen 
und das tolle Wetter konnten Christa 
Eberle aber dennoch nicht davon ab-
halten, sich als aktive Trainerin sowie 
Abteilungsleiterin aus gesundheitlichen 
Gründen zu verabschieden und aus 
dem Wettkampfbetrieb auszusteigen.

Auch Anne Zeller, unser Neuzugang, 
wagte dieses Jahr den Schritt in den 
Wettkampfsport und war auf der All-
gäuer und Schwäbischen Meisterschaft 

An dieser Stelle wollen wir Athleten uns 
alle noch einmal recht herzlich bei Christa 
bedanken. Ohne sie wäre keiner von uns 
so weit gekommen und die Abteilung 
Leichtathletik hätte keine so großartigen 
Ergebnisse erzielen können. Christas 
unermüdlicher Einsatz und ihr Engage-
ment sowie ihre Gutmütigkeit und Ge-
duld zeichnen sie in einer Art und Weise 
aus, an die wir uns noch lange erinnern 
werden. Wir alle hoffen, dass Christa uns 
auch weiterhin im Rahmen ihrer Mög-
lichkeiten unterstützt und mit Rat und 
Tat zur Seite steht.
Obwohl wir als Trainingsgruppe plötzlich 
vor dem Nichts standen, zeigen die 
Ergebnisse auf folgenden Seiten doch, 

Von links, hinten: Elena Knestel, Ramona Beck, Anna Maurus, 
Janis Mühlegg, Christa Eberle und Lukas Lengefeld. 

Vorne: Nadine Brutscher, Anne Zeller, Daniela Helmer, 
Eva Lemke, Lana Bethke und Annabelle Schmidt

Elena Knestel (hinten links) 
und Lana Bethke 

(vorne rechts).

dass wir es geschafft haben, als Ab-
teilung weiter bestehen zu können. Der 
TSV Wiggensbach hat in dieser Saison 
besonders viel Gutes für uns getan und 
tut es immer noch. Durch Meldungen, 
Betreuung von Athleten, Fahrgemein-
schaften etc. hat er uns unterstützt, wo 
er nur konnte. 
Bei Anke Lengefeld bedanke ich mich 
für die langjährige Betreuung der »klei-
nen« Athleten. Mein Dank gilt auch 
Roland Dieckmann, Manuel Allgaier, 
Fabian Allgaier, Andreas Probst, Eric 
Held und Sandra Schwarz für die tolle 
Zusammenarbeit und jederzeitige Ein-
satzbereitschaft bei Wettkämpfen und 
im Training.                         Anna Maurus
 

Jahresbericht Leichtathletik 2011 der C/D-Schüler/innen 

Eberle übernommen hat, war auch 
dieses Jahr wieder aktiv als Trainer ver-
fügbar. Die Gruppe umfasst derzeit ca. 
28 Kinder. Es haben einige jüngere 
Sportler aus den umgebenden Gemein-
den zu uns gefunden, sodass unsere 
Gruppe doch weiterhin eine beachtliche 
Größe hat. Die Wettkampfsaison 2011 
begann äußerst erfreulich und erfolg-
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reich mit einem 3. Platz der Buben-
mannschaft (Christoph Rausch, Patrick 
Rausch, Josua Wagner, Johannes 
Wintergerst) und einem 4. Platz der Mäd-
chenmannschaft (Jana-Leonie Dieck-
mann, Pia Köpf, Kelly Streit, Michelle 
Diepolder) bei den Mannschaftsmeister-
schaften in Türkheim Anfang Mai. Dies-
mal konnten wir mit den Wiggensba-
chern auf dem Abendsportfest einen 
sportlichen und unterhaltsamen Abend 
verbringen. Dieses Sportfest in relativer 
Nähe eignet sich doch immer hervorra-
gend, um den Nachwuchs die erste 
Wettkampfl uft schnuppern zu lassen. 
Bei den Kemptener Bestenkämpfen be-
kamen wir einen 2. Platz für die 4 x 50- 
Meter-Staffel (Joshua Wagner, Patrick 
Rausch, Simon Schwarz, Johannes 

Wintergerst); in den anderen Disziplinen 
lagen wir stets im ersten Drittel. Auf den 
Allgäuer Mehrkampfbestenkämpfen im 
Juli in Blaichach waren wir diesmal mit 
zwei Mannschaften vertreten. Leider 
konnten wir dieses Jahr nicht auf die 
Vereinsmeisterschaften nach Durach, 
da wir dafür keine Mannschaften melden 
konnten. Insgesamt war die Bereitschaft, 
an Wettkämpfen teilzunehmen leider 
nicht allzu groß, daher geht an dieser 
Stelle ein Lob an diejenigen, die immer 
mit Begeisterung zu den Veranstaltun-
gen mitgegangen sind. In den Pfi ngst-
ferien haben Jana-Leonie Dieckmann, 
Yannick Sonner, Patrick Rausch und 
Christoph Rausch das Laufabzeichen 
über eine Stunde erworben.      Eric Held

Beste Platzierungen 2011

Anna Maurus (1991) Frauen

1. Platz 100 m 13,20 Sek. Allgäuer Meisterschaft Lindau
1. Platz Weitspr. 5,06 m Allgäuer Meisterschaft Lindau
4. Platz Weitspr. 5,06 m Schwäbische Meisterschaft Illertissen
2. Platz 100 m 13,29 Sek. Schwäb. Einzelmeisterschaft Friedberg
2. Platz 100 m Hü 16,04 Sek. Schwäb. Einzelmeisterschaft Friedberg
2. Platz 4 x 100 m 52,31 Sek. StG Schwäb. Einzelmeisterschaft Friedberg

12. Platz 7-Kampf 3681 Pkt. Südbayerische 
Mehrkampfmeisterschaft Vaterstetten

1. Platz Weitspr. 5,06 m Allgäuer Meisterschaft Vöhringen
2. Platz 100 m Hü 16,63 Sek. IBL Mindelheim

Nadine Brutscher (1994) wJB

1. Platz Weitspr. 5,12 m Allgäuer Meisterschaft Lindau
2. Platz 100 m 13,59 Sek. Allgäuer Meisterschaft Lindau
3. Platz 200 m 27,90 Sek. Allgäuer Meisterschaft Lindau
2. Platz Hochspr. 1,50 m Schwäb. Einzelmeisterschaft Illertissen
2. Platz Weitspr. 4,94 m Schwäb. Einzelmeisterschaft Illertissen
1. Platz 100 m Hü 15,84 Sek. Schwäb. Einzelmeisterschaft Friedberg
3. Platz 4 x 100 m 51,72 Sek. StG Schwäb. Einzelmeisterschaft Friedberg

1. Platz 7-Kampf 4203 Pkt. Gehörlosen 
Europameisterschaft Kayseri (Türkei)

Ramona Beck (1994) wJB

7. Platz 100 m Hü 19,14 Sek. Schwäb. Einzelmeisterschaft Friedberg
3. Platz Hochspr. 1,44 m 12. Springertag Bad Wörishofen
3. Platz Weitspr. 4,32 m 12. Springertag Bad Wörishofen

2. Platz 7-Kampf 8973 Pkt. Schwäbische 
Mehrkampfmeisterschaft Vaterstetten 

28. Platz 7-Kampf 2757 Pkt. Südbayerische 
Mehrkampfmeisterschaft Vaterstetten 

1. Platz Hochspr. 1,45 m Allgäuer Meisterschaft Vöhringen
6. Platz Hochspr. 1,45 m IBL Mindelheim

Daniela Helmer (1994) wJB

2. Platz Weitspr. 4,89 m Allgäuer Meisterschaft Lindau
5. Platz Hochspr. 1,45 m Schwäb. Einzelmeisterschaft Illertissen
3. Platz 4 x 100 m 51,72 Sek. StG Schwäb. Einzelmeisterschaft Friedberg
12. Platz 100 m 13,80 Sek. Schwäb. Einzelmeisterschaft Friedberg

2. Platz 7-Kampf 8973 Pkt. Schwäbische 
Mehrkampfmeisterschaft Vaterstetten

18. Platz 7-Kampf 3175 Pkt. Südbayerische 
Mehrkampfmeisterschaft Vaterstetten

Eva Lemke (1995) wJB

5. Platz Weitspr. 4,55 m Allgäuer Meisterschaft Lindau
8. Platz 100 m 14,31 Sek. Allgäuer Meisterschaft Lindau
7. Platz Hochspr. 1,45 m Schwäb. Einzelmeisterschaft Illertissen
8. Platz Weitspr. 4,26 m Schwäb. Einzelmeisterschaft Illertissen
8. Platz 100 m Hü 19,61 Sek. Schwäb. Einzelmeisterschaft Frieberg

2. Platz 7-Kampf 8973 Pkt. Schwäbische 
Mehrkampfmeisterschaft Vaterstetten

24. Platz 7-Kampf 3041 Pkt. Südbayerische 
Mehrkampfmeisterschaft Vaterstetten

8. Platz Hochspr. 1,45 m IBL Mindelheim

Anne Zeller (1995) wJB

7. Platz Weitspr. 3,98 m Allgäuer Meisterschaft Lindau
10. Platz 100 m 16,05 Sek. Allgäuer Meisterschaft Lindau
11. Platz Weitspr. 3,80 m Schwäb. Einzelmeisterschaft Illertissen
19. Platz 100 m 15,36 Sek. Schwäb. Einzelmeisterschaft Friedberg
6. Platz Hochspr. 1,28 m 12. Springertag Bad Wörishofen
8. Platz Weitspr. 3,90 m 12. Springertag Bad Wörishofen
8. Platz Weitspr. 3,83 m IBL Mindelheim
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Ehrung für 25 Jahre Mitgliedschaft im TV Haldenwang
Von links: 1. Vorstand Siggi Limberger, Max Fischer, 3. Vorstand Josef Kreuzer, Claudia Fischer, 

Alfred Zimmermann, Helga Bandow, Hans Peter Herb, Monika Weiss, Cordula Engel, 
2. Vorstand Karl Rager und Claudia Schneider.

Janis Mühlegg (1996) Schüler A

4. Platz Weitspr. 5,00 m Allgäuer Meisterschaft Lindau
5. Platz 100 m 13,73 Sek. Allgäuer Meisterschaft Lindau

1. Platz 3 x 1000 m 10:04,
61 Min. StG Schwäb. Einzelmeisterschaft Illertissen

3. Platz 5-Kampf 2314 Pkt. Schwäb. Blockwettkämpfe Aichach
1. Platz Diskus 22,70 m Allgäuer Meisterschaft Vöhringen

5. Platz 4-Kampf 1801 Pkt. Allgäuer 
Mehrkampfmeisterschaft Marktoberdorf

4. Platz Kugel 11,04 m IBL Aulendorf

4. Platz 4 x 100 m 50,13 Sek. Internationale Schülerspiele Lanarkshire 
(Schottland)

8. Platz Kugel 10,68 m Internationale Schülerspiele Lanarkshire

Lukas Lengefeld (1996) Schüler A

1. Platz 2000 m 7:30,10 Min. Allgäuer Meisterschaft Lindau
5. Platz Weitspr. 4,56 m Allgäuer Meisterschaft Lindau
6. Platz 100 m 14,04 Sek. Allgäuer Meisterschaft Lindau

1. Platz 3 x 1000 m 10:04, 
61 Min. StG Schwäbische 

Einzelmeisterschaft Illertissen

1. Platz Hochspr. 1,48 m 12. Springertag Bad Wörishofen
1. Platz Weitspr. 4,37 m 12. Springertag Bad Wörishofen

Daniel Wagner (1997) Schüler B

5. Platz 4-Kampf 1159 Pkt. Allgäuer 
Mehrkampfmeisterschaft Marktoberdorf

Elena Knestel (1998) Schülerinnen B

2. Platz 5-Kampf 2254 Pkt. Schwäb. Blockwettkämpfe Aichach
2. Platz 75 m 10,60 Sek. Schwäb. Einzelmeisterschaft Dasing 
7. Platz 60 m Hü 11,04 Sek. Schwäb. Einzelmeisterschaft Dasing 
7. Platz Weitspr. 4,35 m Schwäb. Einzelmeisterschaft Dasing 
5. Platz Weitspr. 4,43 m Allgäuer Bestenkämpfe Kempten

2. Platz 4-Kampf 1933 Pkt. Allgäuer 
Mehrkampfmeisterschaft Marktoberdorf

1. Platz Weitspr. 4,95 m Allgäuer Bestenkämpfe Kempten
1. Platz Hoch 1,58 m Allgäuer Bestenkämpfe Kempten
1. Platz Hoch 1,53 m IBL Aulendorf
2. Platz 4 x 75 m 41,51 Sek. StG IBL Aulendorf
3. Platz Weitspr. 4,79 m IBL Aulendorf

Annabelle Schmidt (1998) Schülerinnen B

4. Platz 4 x 75 m 42,25 Sek. StG Schwäb. Einzelmeisterschaft Dasing
5. Platz 4 x 75 m 42,44 Sek. StG Allgäuer Bestenkämpfe Kempten
8. Platz Weitspr. 4,12 m Allgäuer Bestenkämpfe Kempten
10. Platz 60 m Hü 11,89 Sek. Allgäuer Bestenkämpfe Kempten
19. Platz 4-Kampf 1134 Pkt. Allg. Mehrkampfmeisterschaft Wiggensbach
2. Platz 4 x 75 m 41,51 Sek. StG IBL Aulendorf
18. Platz Hochspr. 1,25 m IBL Aulendorf

Lisa Schwarz (1998) Schülerinnen B

4. Platz Hochspr. 1,36 m Allgäuer Bestenkämpfe Kempten
18. Platz Weitspr. 3,74 m Allgäuer Bestenkämpfe Kempten
18. Platz 4-Kampf 1145 Pkt. Allg. Mehrkampfmeisterschaft Wiggensbach

Lana Bethke (1999) Schülerinnen B

10. Platz 5-Kampf 1597 Pkt. Schwäb. Blockwettkämpfe Aichach
8. Platz 4-Kampf 1384 Pkt. Allg. Mehrkampfmeisterschaft Marktoberdorf
24. Platz Weitspr. 3,72 m IBL Aulendorf
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Tennis
Die Tennis-Abteilung des TVH kann von 
einem insgesamt positiven Jahr 2011 
berichten. Entgegen der allgemeinen 
Entwicklung, insbesondere auch bei 
unseren Nachbarvereinen, konnte nun 
im zweiten Jahr in Folge wieder ein 
kleiner Mitgliederzuwachs erreicht wer-
den, was sehr zuversichtlich stimmt. 
Wir sind ein Tennisverein für tollen Sport 
in allen Altersklassen mit viel Gesellig-
keit. Leistungsorientierter Sport kann 
aufgrund fehlendem Nachwuchs nicht 
vorrangig sein, dafür ist Tennis zu wenig 
im Trend. Anlass zur Hoffnung auf eine 
Wende ergibt sich durch die inzwischen 
wieder sehr stark gewordenen deut-
schen Tennisfrauen. Eine Spielerin in 
den Top 10, drei weitere in den Top 30, 
lassen unseren Sport wieder mehr in 
den Mittelpunkt rücken. Vielleicht ani-
miert dies wieder mehr Jugendliche, das 
Tennisspiel zumindest einmal auszupro-
bieren.

Unsere Mannschaften
Im Jahre 2011 konnte eine Junioren-
Mannschaft um den Mannschaftsführer 
Alexander Murr neu formiert und ge-
meldet werden. Sie belegte in der Kreis-
klasse 1 den 6. und vorletzten Platz, 
gewann dabei ein Spiel mit 5:1 gegen 
den TC Schwangau II. Dabei ist wichtig 
zu wissen, dass unsere Mannschaft, im 
Gegensatz zur Konkurrenz, in einem 
Altersmix von 10 bis 18 Jahren mit einem 
extrem niedrigen Durchschnittsalter an-
getreten ist. Folgende Spieler waren im 
Einsatz: Alexander Murr, Sebastian 
Zeller, Florian Zeller, Tim Tauschek, Julia 
Spitz, Felix Feuchtmüller, Simon Berg-
maier, Sebastian Wendt, Lukas Wendt 
und Lena Zimmer.
Die Herrenmannschaft belegte in der 
Kreisklasse 2 mit 0:12 Punkten nur den 
7. und letzten Platz und muss abstei-
gen. Leider war die Spielerdecke zu 
dünn und nur durch das unermüdliche 

Engagement von Mannschaftsführer 
Jürgen Giller und die Aushilfsbereit-
schaft von Seniorenspielern konnte eine 
Mannschaft antreten. Wir hoffen, dass 
die neuformierte Mannschaft im Jahr 
2012 konstanter auftreten kann, die 
Weichen dazu sind gestellt. Es spielten: 
Jürgen Giller, Siegfried Fackler, Roland 
Fackler, Johannes Danner, Benjamin 
Ettensberger, Antoine Hauger, Felix 
Röder, Fabian Herb, Sebastian Zeller, 
Max Bötsch, Eberhard Giller, Alfred 
Zimmermann, Georg Hitz, Josef Rädler, 
Georg Schaller und Rudi Nöll.
Ein spannendes Spieljahr hat wieder 
einmal die Herren 40 um Mannschafts-
führer Detlef Doering in der Kreiskl.1, 
letztendlich erfolgreich mit dem Klas-
senerhalt, hinter sich gebracht. So 
konnte am letzten Spieltag mit einem 
Sieg in Hegge der Abstieg in einer sehr 
engen Konkurrenz verhindert werden. 
Mit 6:8 Punkten stand am Ende der 5. 
Platz (bei 8 Mannschaften) zu Buche. 
Die eingesetzten Spieler: Detlef Doering, 
Jörg Schmidt, Michael Hiemeyer, Wolf-
gang Reinel, Georg Schaller, Georg 
Hartmann, Rudi Nöll, Eberhard Giller, 
Alfred Zimmermann, Manfred Völk und 
Georg Hitz.
Bei den Damen war längere Zeit unklar, 
ob eine eigene Mannschaft des TVH an 
den Start gehen kann. Diese hätte wie-
der in der untersten Klasse starten müs-
sen und die Damen der Spielgemein-
schaft entschlossen sich daher für den 
Verbleib in Betzigau und somit den Er-
halt der bisherigen Spielklasse. In der 
Kreisklasse 1 wurde mit 10:4 Punkten 
ein guter 4. Platz belegt. Aus Haldenwang 
im Einsatz: Simone Wölfl e, Tanja Frick, 
Claudia Amann, Beate Jehle, Andrea 
Güntner-Schaller, Julia Spitz und Leli 
Lemke.

Doppel Herren:
1. Matthias Dirr / Alfred Zimmermann
2. Wolfgang Reinel / Georg Schaller

Hobbyrunde (Doppel):
Herren: 
1. Manfred Völk / Matthias Amann
2. Georg Hitz / Josef Fackler

Damen:  
1. Beate Jehle / Sabine Teuber  
2. Leli Lemke / Jutta Mayer

Die Vereinsmeister 2011
Junioren:  1. Felix Feuchtmüller 
 2. Alexander Murr
Mixed:  1. Lissi und Wolfgang Reinel 
 2. Leli Lemke u. Eberhard Giller
Herren:  1. Jürgen Giller
 2. Michael Hiemeyer
Das Endspiel war ein astreiner Krimi, den 
Jürgen Giller mit 2:1 Sätzen (6:3, 5:7, 
19:17) für sich entscheiden konnte.

Vereinsmeisterschaften Einzel Herren
Von links: Sportwart Wolfgang Spitz, 

Sieger Jürgen Giller, Zweitplatzierter Michael 
Hiemeyer und Abteilungsleiter Josef Rädler

Vereinsmeisterschaften Doppel Herren
Von links: Die Zweitplatzierten Wolfgang 

Reinel und Georg Schaller, das Siegerdoppel 
Alfred Zimmermann und Matthias Dirr

Schleifchenturniere
Auch im Jahr 2012 konnten bei idealem 
Wetter wieder zwei Schleifchenturniere 
durchgeführt werden.
Die Sieger waren am Pfi ngstsonntag 
Tanja Frick und Karin Rädler bei den 
Damen sowie Georg Hitz bei den Herren 
und im September Tanja Frick bei den 
Damen u. Jürgen Giller bei den Herren.

Haldenwang-Börwang
Zur liebgewordenen Tradition hat sich 
inzwischen der Gaudi-Wettkampf Hal-
denwang-Börwang entwickelt. Nach 
2010 heißt auch im Jahr 2011 der Sie-
ger Börwang. Die Tenniskonkurrenz ent-
schied zwar wieder Haldenwang für 
sich, im »Golf-Hockey-Tennisplatz-um-
rundungs-Parcours« und beim abschlie-
ßenden Watten hatte aber Börwang die 
Nase vorn. Die Spannung ist groß, was 
sich die Haldenwanger für 2012 einfal-
len lassen, um wieder einen Sieg zu 
landen...

Nachwuchs gesucht!
Im Jugendbereich würde uns mehr 
Nachwuchs gut tun. Wir bemühen uns 
nach wie vor, ein gutes Training zu 
bieten. Jürgen Giller und Claudia 
Amann geben den Kleinsten seit Jah-
ren am Samstagvormittag die ersten 
Anleitungen im Tennis. Mit Otto Bauer 

Georg Hitz, Karin Rädler, Tanja Frick 
und Jürgen Giller
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und Norbert Babl haben wir Jugend-
trai ner, die nicht nur hochqualifi ziert 
sind, sondern den Nachwuchs auch 
motivieren können. 
Im August organisierte Jugendleiterin 
Anja Röder mit Unterstützung von 
Corinna Gabler, Verena Rauh, Julia 
Spitz und Norbert Babl, einen 
Schnuppertag für Kinder und Jugend-
liche im Rahmen des Ferienprogramms. 
Wir wünschen uns natürlich, dass die 
Bemühungen auch entsprechende 
Früchte tragen.

Mitglieder und Finanzen, 
Vorstandschaft
188 Mitglieder gehören der Tennis-Abtei-
lung an. Um diese Zahl wie bisher kon-
stant zu halten, sind ständig Neuzu-
gänge notwendig. Wir freuen uns über 
jedes neue Mitglied, vor allem auch im 
Nachwuchsbereich.
Finanziell ist die Tennis-Abteilung auf-
grund vernünftiger Rücklagen gesund.
Trotz reduziertem Abteilungszuschuss 
von Seiten des Hauptvereins war es 
möglich, die Tisch- und Stuhlgarnitu-
ren vor dem Tennisheim zu erneuern.
Zusammen mit den Glastrennwänden, 
die uns Gegge Uhlemayr aus einem 
Spoze-Altbestand zur Verfügung stellte, 

ist die Anlage noch ein deutliches Stück 
gemütlicher geworden.
Ein bereits bei den Wahlen 2010 be-
schlossener Wechsel in der Vorstand-
schaft wird ab 2012 vollzogen. So rückt 
Jürgen Giller für seinen Vater Eberhard 
als Beisitzer in das Gremium nach. Als 
Anerkennung für nun 25 Jahre Arbeit in 
der Vorstandschaft wurde Eberhard 
Giller bei der Jahreshauptversammlung 
2011 zum ersten Ehrenmitglied der 
Tennisabteilung gewählt.

Rückblick und Dank
Ein herzlicher Dank gebührt allen, die 
aktiv mithalfen, die vielfältigen Aufgaben 
zu meistern: Der Vorstandschaft, den 
Platz- u. Getränkewarten, den Schieds-
richtern, allen Helfern, die bei der 
Frühjahrsinstandsetzung und den wei-
teren Arbeiten aktiv waren, allen 
Mannschaftsführern und Trainern, den 
Eltern der Jugendlichen für die Bewir-
tung und Fahrten zu den Spielen und 
allen, die sich in irgendeiner Form enga-
gierten. Ebenso geht ein Dank an die 
Gemeinde Haldenwang, an Hausmeis-
ter Gerhard Uhlemayr, den Bau hof, un-
sere Raumpfl egerin sowie an den Haupt-
verein, bei dem wir immer Unterstüt-
zung fi nden.                        Josef Rädler 

Eberhard Giller (links) wird bei der Jahreshauptversammlung 
2011 zum ersten Ehrenmitglied der Tennisabteilung gewählt. 
Josef Rädler überreichte ihm die Urkunde und ein Geschenk.

Karate
Auf Einladung des Vorstandes konnte 
Roland Lowinger Karate anlässlich der 
Jahreshauptversammlung am 21. Januar 
2011 vorstellen. Bei nachfolgender Ab-
stimmung wurde Karate einstimmig als 
Abteilung im TV Haldenwang 1920 auf-
genommen.
Der erste Anfängerkurs für Kinder und 
Erwachsene wurde am 17. Januar 2011 
abgehalten. So konnten in den ersten 
zwei Wochen 43 Anfänger/innen be-
grüßt werden. Zum 17. April 2011 wurde 
die erste Abteilungsversammlung ab-
gehalten. So wurde in dieser Versamm-
lung nicht nur der Abteilungsvorstand 
gewählt, sondern auch die Abteilungs-
ordnung geschrieben u. verabschiedet.
Als Abteilungsvorstand wurden gewählt:
Abteilungsleiter:  Roland Lowinger
Stv. Abteilungsleiter:  Franz Erben
Kassenwart:  Rolf Langer
Sport- u. Jugendwart: Timo Lowinger
Schriftführerin:  Karin Greger
Organisation:  Jürgen Greger
Cheftrainer:  Roland Lowinger
Die offi zielle Anmeldung beim Landes-
verband und beim Bundesverband er-
folgte zum 1. Mai 2011. Die erste Heraus-
forderung bestand in der Organisation 
des »Aktionstages zur Unterstützung der 
olympischen Bewerbung für München«. 
72 Personen, wie die Mitglieder und 
Bürger/ innen aus Haldenwang, unter-

stützten diesen Aktionstag bei einem 
einstündigen Training am 14. Mai 2011.
Besonders freute sich die Karate-Abtei-
lung über das »Mitmachen« von Bürger-
meister Anton Klotz, seinem Stellver-
treter Matthias Amann, 1. Vorsitzenden 
Siegfried Limberger und weiteren Abtei-
lungsleitern des TV Haldenwang.
Die ganze Intension des Vorstands und 
der Trainer gilt nun dem Aufbau der 
Karateabteilung, so wurde am 18. 
Oktober 2011 der zweite Anfängerkurs 
abgehalten, bei dem 16 Anfänger/innen 
teilnahmen.
Als weiteres Angebot wurde vom 15. 
Oktober bis 10. Dezember 2011 ein 
Selbstverteidigungskurs für Frauen ab-
gehalten. Das Sommerfest am 17. 
September 2011 war ein toller Erfolg, 
das mit einem Fußballspiel zwischen 
den Kids und den Eltern seinen Aus-
klang fand.
Ein erster sportlicher Erfolg konnte mit 
Franz Erben erreicht werden, der am 
7. Oktober den 1. Platz beim Internatio-
nalen Shotokan-Cup belegte. 
Herzliche Gratulation!

Die Einrichtung unserer Homepage: 
www.Karate.Haldenwang.de ist ein 
weiterer Schritt, die Karate-Abteilung
im TV Haldenwang in der umliegenden 
Bevölkerung bekanntzumachen.

Die Abteilungs-
leitung von links:
Jürgen Greger, 
Rolf Langer, 
Karin Greger, 
Franz Erben
und Roland 
Lowinger

Tennis 
im TV Haldenwang 

macht Spaß...

Probier‘s 
doch mal aus!
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Bürgermeister Klotz 
im Training (oben)

Die Karate-Abteilung bedankt 
sich für die freundliche 
Aufnahme und Unterstützung 
seitens der Vorstandschaft 
des TVH und der Gemeinde 
Haldenwang.     R. Lowinger

1. Platz für Franz Erben Karate-Aktionstag im Sportzentrum

Danke!

Volleyball
Wir spielen wieder Volleyball. Jeden Dienstag 
um 20.30 Uhr treffen wir uns in der Sporthalle.

 
Wir würden uns freuen, wenn noch 
weitere Mitglieder dazu kommen würden.

Leli Lemke

Ski
Liebe Sportlerinnen und Sportler, 
werte TVH-Mitglieder!
Die Skiabteilung, die letztes Jahr ihr 90- 
jähriges Bestehen gefeiert hat, kann auf 
eine erfreuliche Saison 2010 /2011 zu-
rückblicken. Die Anschaffung des neuen 
Loipenspurgerätes wurde gleich mit ge-
nügend Schneefall belohnt und mit dem 
fl eißigen ehrenamtlichen »Spuren« von 
Magnus und Andreas Probst konnten 
wir drei Monate unseren Langläufern 
eine super Loipe anbieten. Der Gemeinde 
nochmals herzlichen Dank dafür und 
natürlich auch für die Übernahme der 
Benzinkosten.
Die Skigymnastik wurde wieder in her-
vorragender Weise von Anni, Alex und 
Birgit abgehalten und mit regem Besuch 
belohnt. Herzlichen Dank dafür und wei-
ter so! Leider ist die Skigymnastik auch 
von der beengten Hallensituation be-
troffen. Aber wir werden versuchen, im 
kommenden Winter 2012 wenigstens 
zwei Gymnastikräume fertig zu bekom-
men, dann könnten wir auch wieder ei-
nen Konditionszirkel anbieten. Schau‘ 
mer mol !

Nachdem in den letzten Jahren die 
Skiabschlussfahrt immer weniger Inte-
resse gefunden hat, fuhren wir dies-
mal mit dem Angebot der Firma 
Schweighart nach Galltür und hatten zur 
Belohnung einen wunderschönen Ski-
tag, natürlich mit Einkehrschwung!
Die Nordic-Walking-Gruppe der Skiab-
teilung läuft mit ganz wenig Ausnah-
men jeden Mittwoch und bei jedem 
Wetter. Bei genügend Schnee natürlich 
mit Schneeschuhen.
Auch in der Gruppe machen wir jedes 
Jahr einen Ausfl ug. Der wurde dieses 
Jahr von Magnus organisiert und führte 
bei anfänglichem Regen von Neu-
schwanstein über die Marienbrücke auf 
den Edelsberg und dann weiter zu einer
zünftigen Einkehr in der Drehhütte.
Leider ist aus Zeitmangel das Lang-
lauftraining für Jugendliche und Schüler, 
(die mit großem Eifer dabei waren) etwas 
knapp ausgefallen. Da muss noch eine 
Lösung gefunden werden.

Ich wünsche allen ein gesundes, un-
fallfreies und erfolgreiches Jahr 2012
Ski heil ! Euer Peter Mair

Nordic-Walking-Gruppe beim Ausfl ug zum Edelsberg
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Die Teilnehmer am Voralpenmarathon: 
Wolfgang Reinel, Thea Weigelt-Mezey, Karin Offenhäuser, 

Roland Dieckmann und Jens Lengefeld (von links).

Teilnehmer des TV Haldenwang: 
Karin Offenhäuser (47, selten ohne Rad 
unterwegs), Thea Weigelt-Mezey (48,
juristische Frohnatur), Roland Dieckmann 
(45, hat immer zu wenig Zeit zum Trai-
nieren), Jens Lengefeld (47, bekam 
Startplatz geschenkt – musste laufen) 
und Wolfgang Reinel (48, in vielen 
Abteilungen des TVH zuhause).
Sonntag, 25. September 2011, 7.30 Uhr 
morgens. Die Sonne scheint, die Toilette 
ist schon wieder besetzt. Das scheint 
wohl das Vor-dem-Wettkampf-Syndrom 
zu sein, das jeder Läufer 
kennt. Ich grinse in mich 
hinein, packe meinen Ruck-
sack und stelle mein Moun-
tainbike bereit. Als mir die 
Teilnehmer des TV Halden-
wang, Jens, Karin und Wolfi , 
dann allerdings ihre »per-
sönliche Wettkampfverpfl e-
gung« übergeben, muss 
ich auf‘s Trekkingrad mit 
Packtaschen umsatteln. Wir 
treffen Thea und Roland am 
Start in Kempten und nach 
ein paar Fotos geht’s los!
Ich lasse die Läufer an mir 
vorüberziehen und wünsche 
den beiden ganz von hin-
ten startenden, Thea und 
Roland, die mir (noch) fröh-
lich zuwinken, viel Glück. 
Dann mache auch ich mich 
auf den Weg zum ersten vereinbar-
ten Verpfl egungspunkt bei km 13 in 
Eschach. Es bleibt mir noch genügend 
Zeit, ein paar Plakate aufzuhängen und 
die Straße mit hoffentlich motivierenden 
Parolen zu beschriften, dann kommen 
sie der Reihe nach: Karin, Jens, dann 
Wolfi . Jeder bekommt das zuvor ge-
mischte Getränk und seinen Riegel (da 
sollte ich mich nicht vertun – sonst bin 
ICH am Ende schuld...). Alle sind guter 
Dinge und fl ott unterwegs. Auf Thea 
und Roland kann ich leider nicht mehr 
warten, da ich schnell zum nächsten 

Voralpenmarathon 2011, 52 Kilometer, 1400 Höhenmeter

Verpfl egungspunkt bei km 28 im Kür-
nachtal weiterhetzen muss. (Außer für 
die Haldenwanger habe ich nämlich
auch Verpfl egung für den am Ende 
viertplatzierten Tobias Aust im Gepäck 
und der ist doch deutlich schneller 
unterwegs...) 
km 28: Die Reihenfolge ist unverändert: 
Karin, Jens, Wolfi . Alle drei sind noch 
relativ gut gelaunt, aber sie jammern 
schon etwas über die erste steile 
Rampe bergab, die den Muskeln viel 
abverlangt hat.

Wieder ist mein Rad etwas leichter, 
also zurück nach Eschach und rüber 
an den See. An km 37: Jetzt habe ich 
doch ein wenig Zeit, meine Beine im 
Gras auszustrecken und wundere mich, 
wo sie wohl bleiben...
Da: Karin kommt und bleibt erst mal 
bei mir stehen. Alles tut weh! Und ei-
gentlich möchte sie gar nicht mehr 
weiterlaufen (so kenne ich sie gar nicht!). 
8 Minuten später kommt Jens – fast das 
gleiche Bild. Ich pendele zwischen bei-
den hin und her und motiviere sie damit, 
dass es dem jeweils anderen noch viel 

schlechter gehe. (Diese kleine psycholo-
gische Flunkerei ist im Ziel natürlich auf-
gefl ogen). Aber die letzten 15 km sind 
auch wirklich die härtesten! 
Inzwischen hat Lissi Reinel die Betreu-
ung ihres Mannes übernommen und so 
kann ich Karin und Jens ins Ziel be-
gleiten. Endzeiten: Karin: 5:41 h, Jens: 
5:48 h, Wolfi : 6:08 h, Thea: 6:33 h, Roland 
mit riesigen Knieproblemen 6:48 h.
Die Läufer waren am Ende überglücklich 
im Ziel und stolz, diese Strecke bewäl-
tigt zu haben – und mir hat das Betreuen 
einfach nur riesig Spaß gemacht. 

Anke Lengefeld 

Fazit der Teilnehmer
Karin: Lieber wäre ich die Strecke 
geradelt !
Jens: Lieber wäre ich die Strecke 
geschwommen! 
Wolfi : Wäre ich doch mit dem 
Auto gefahren!
Thea: Ich fand‘s einfach nur 
schön!
Roland: Wenn mir mein Knie nicht 
so weh getan hätte...
Anke: Da hab‘ ich doch lieber 
betreut.

Schneeschuh-Wandern 
Für Interessierte besteht die 

Möglichkeit, Schneeschuhe beim 
TV Haldenwang auszuleihen. 

Fragen Sie bei Interesse 
Peter Mair (Telefon 0 83 74 / 5767) 

oder Siegfried Limberger 
(Telefon 0 83 74 / 58 63 63) 

und probieren Sie es einmal aus. 
Es macht viel Spaß !

Herbert Micheler, Leiter des neuen 
Lauftreffs vom TV Haldenwang,

bei seinem ersten Marathon 
am Bodensee.

Regelmäßiger Lauftreff 
ist während der Sommer-

monate jeweils am Freitag,
Treffpunkt am Sportzentrum.

Die Zeiten entnehmen Sie bitte 
dem Mitteilungsblatt Haldenwang.
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Fußball
Liebe Leserinnen und Leser!

Die Fußball-Abteilung kann erneut auf 
eine erfolgreiche Saison 2010/2011 zu-
rückschauen. Mit insgesamt 17 Teams 
startete man in die Saison, davon sind 
14 Mannschaften im regulären Spiel-
betrieb. Hervorzuheben sind in diesem 
Jahr vor allem die beiden Meistermann-
schaften, die Damenmannschaft sowie 
die A-Jugend (U19). 
Die Damenmannschaft konnte in der 
Hobbyrunde nach dem Erfolg in 2010 
in diesem Jahr die Saison erneut auf 
Tabellenplatz 1 abschließen und vertei-
digte somit erfolgreich den Meistertitel. 
Die A-Junioren konnten sich in einem 
heißen Titelrennen letztendlich durch-
setzen und stiegen durch die Meister-
schaft wieder in die Kreisklasse auf. 
Aber auch neben dem Fußballplatz fan-
den wieder zahlreiche Unternehmungen, 
wie z.B. ein Trainerbillardturnier, Hüt-
tenausfl üge und der Ausfl ug der Herren-
mannschaft nach Regensburg statt.

Herrenfußball (1. und 2. Mannschaft)
Nachdem der bisherige Trainer der 1. 
Mannschaft, Christian Gröger, nach der 
Saison 2009/2010 sein Traineramt aus 
privaten Gründen abgab, übernahm zur 
neuen Saison der bisherige Trainer der 
2. Mannschaft Ralf Kunzmann das Amt 
des Trainers der 1. Mannschaft. Bereits 
von 2002 bis 2004 betreute Kunzmann 
die Herrenmannschaften erfolgreich. Für 
die 2. Mannschaft konnte mit Christian 
Rauh ein junger und engagierter Trainer 
gefunden werden, der bisher bereits in 
den Jugendmannschaften des TVH als 
Trainer aktiv war bzw. ist.
Vor der Saison fand ein Umbruch in der 
Mannschaft statt. Mit Ralf Adelbert (370 
Spiele), Martin Fackler (125 Spiele), 
Robert Kreuzer (841 Spiele), Michael 
Lederle (160 Spiele), Helgo Speiser (337 
Spiele) und Martin Zimmermann (372 
Spiele) beendeten gleich sechs Spieler 

ihre fußballerische Karriere und mit 
Ulrich Dirr sowie Lukas Tauschek zum 
SSV Wildpoldsried, Stephan Eggert und 
Manfred Bechteler zum TSV Betzigau 
sowie Sebastian Nöll in Richtung Firn-
haberau, verließen fünf Spieler den 
Verein. 
Hingegen kehrte zur neuen Saison 
Florian Kron vom TSV Betzigau zurück. 
Ebenfalls aus Betzigau kam Patrick 
Klement. Aus der eigenen Jugend ver-
stärken uns: Christian Bayrhof, Leopoldo 
Dax, Florian Herb, Philipp Knestel und 
Johannes Rietzler. 
Mit verändertem Kader ging man in die 
neue Saison und als Saisonziel wurden 
ein oberer Tabellenplatz und keine 
Abstiegssorgen ausgegeben. Allerdings 
musste man leider schon zur Winter-
pause diese Ziele enorm herunter-
schrauben, da mit einem Torverhältnis 
von 28:36 Toren und 16 Punkten ledig-
lich der 13., und damit vorletzte Tabel-
lenplatz, heraussprang. 
Einer der Gründe hierfür dürfte die wäh-
rend der Hinrunde gesunkene Trainings-
beteiligung gewesen sein. Nach anfäng-
lich großer Trainingsteilnahme fehlten 
im weiteren Saisonverlauf einige Spieler 
immer wieder berufs-, urlaubs- und 
verletzungsbedingt am Trainings- und 
Spielbetrieb. Mit insgesamt 75 von 86 
Trainings war Michael Hölzel der 
Trainingsfl eißigste, dahinter folgte An-
dreas Doms mit 73 Trainings. Ein Groß-
teil der Mannschaft blieb teilweise weit 
darunter.

Beherzte Aufholjagd 
in der Rückrunde
In der Rückrunde der Saison 2010/2011 
konnte dank beherztem Auftreten und 
mannschaftlicher Geschlossenheit eine 
Siegesserie gestartet werden und letzt-
endlich doch noch der Abstieg vermie-
den werden. Bis zum letzten Spieltag 
drohte der Gang in die unterklassige A-
Klasse. Doch am letzten Spieltag konnte 
durch einen 3:0-Heimsieg gegen den 
TSV Betzigau der Klassenerhalt klarge- Die 1. Herren-Mannschaft der Saison 2010/2011

macht werden. Somit konnte, nach ent-
täuschender Vorrunde, die Saison erneut 
mit dem 8. Tabellenplatz (35 Punkte, 
54:51 Tore) beendet werden. Bester 
Torschütze in der 1. Mannschaft war 
Tobias Schindele mit 15 Treffern, ge-
folgt von Johannes Klotz mit 13 Toren. 
Nachdem die 2. Mannschaft in der 
Vorsaison nach einem spannenden 
Schlussspurt um die Meisterschaft lei-
der den Kürzeren zog und auf Tabellen-
platz 2 landete, sollte in diesem Jahr 
der Titel in der Reserverunde her. Leider 
konnte am Ende nur Tabellenplatz 3 mit 
39 Punkten erreicht werden, was aber 
ebenfalls der geringen Trainingsbetei-
ligung geschuldet sein dürfte. Mit einem 
Torverhältnis von 67:33 Toren hatte 
Tobias Böhler als Torschützenkönig der 
2. Mannschaft maßgeblichen Anteil da-
ran. In der Vorsaison waren es 46 Punk-
te und 79:32 Tore.
Zur neuen Saison 2011/2012 erklärte 
sich Ralf Kunzmann leider nicht mehr 
bereit, weiterhin als Trainer der   
1. Mannschaft tätig zu sein. 

Wir danken Ralf Kunzmann für sein 
überdurchschnittliches Engagement und 
dafür, dass er die Mannschaft mit sei-
nem fachlichen Wissen weitergebracht 
hat – und dies bereits zum wiederhol-
ten Male als Trainer einer Herrenmann-
schaft. Vielen Dank Ralf ! 

Erneute enttäuschende Hinrunde 
2011/ 2012
Zur neuen Saison konnte mit Roman 
Kreuzer und Stefan Steinhauser ein 
neues Trainerduo für die 1. Mannschaft 
gefunden werden. 
Mit Maximilian Bötsch, Felix Knödelseder 
und Alexander Waldmann verstärken 
drei Spieler aus der eigenen Jugend die 
Herrenmannschaften zur neuen Saison.
Dem entgegen stehen mit Helmut Haas 
und Mathias Hartmann zwei Spieler, die 
ihre Laufbahn beendet haben, sowie 
Helmut Völk, der aus berufl ichen Gründen 
pausieren wird. Helmut Haas war lange 
Zeit für den TV Haldenwang am Ball und 
war auch bereits als Trainer der 1. 
Mannschaft tätig. Mathias Hartmann 
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entstammt der eigenen Jugend und war 
ebenfalls viele Jahre für die 1. und 2. 
Mannschaft aktiv. Wir danken euch für 
euer stetiges Engagement in der Fuß-
ballabteilung und hoffen, euch auch 
weiterhin am Fußballplatz zu sehen.  
Die Hoffnung, nicht erneut in Ab-
stiegsgefahr zu geraten, hat sich bereits 
zerschlagen. Nach Abschluss der Hin-
runde steht die 1. Mannschaft mit nur 
sechs Punkten und 18:37 Toren auf dem 
14. Tabellenrang und somit auf dem 
letzten Platz, mit 6 Punkten Rückstand 
auf die Nichtabstiegsplätze.
Die 2. Mannschaft belegt derzeit den 
10. Tabellenplatz mit 12 Punkten und 
27:26 Toren. Auch hier konnte das aus-
gegebene Ziel, unter die ersten fünf 
Mannschaften zu kommen, bisher bei 
weitem nicht erfüllt werden.

Juniorenfußball
Im Juniorenbereich wurden in der ver-
gangenen Saison 2010 / 2011 190 
Meisterschafts- bzw. Pokalspiele und  
20 Sommerturniere sowie 60 Hallen-
turniere durchgeführt. Neben der bereits 
erwähnten Meisterschaft der A-Junioren, 
verbunden mit dem Aufstieg in die 
Kreisklasse, gilt es zu erwähnen, dass 
die Jugend des TV Haldenwang durch 
die zwei Mannschaften in der Kreisliga 
(D- und B-Junioren) sowie die beiden 
Kreisklasse-Mannschaften (C- und A-
Junioren) den 5. Platz aller Mannschaften 
im Oberallgäu hinter dem FC Kempten, 
FC Sonthofen, TSV Kottern und VfB 
Durach belegte.

Die einzelnen Tabellenplätze 
der Jugendmannschaften der 
Fußballabteilung des TV Haldenwang:

Mannschaft / Platz Punkte Tore

U 19 1. Platz 44 72:23

U 17 4. Platz 33 53:53

U 17 II 8. Platz 0 8:77

U 15 3. Platz 51 83:27

U 15 II 10. Platz 3 13:138

U 13 8. Platz 27 37:48

U 13 II 5. Platz 9 26:53

U 11 2. Platz 22 34:32

U11II 5. Platz 5 7:54

U11III 4. Platz 6 16:30

U9 2. Platz 16 28:13

U9 II 3. Platz 13 17:24

Zur neuen Saison 2011/2012 nehmen 
insgesamt 10 Jugendmannschaften 
am Spielbetrieb teil. Zur Winterpause 
(bzw. zum 1. November 2011) belegten 
die Jugendmannschaften folgende 
Platzierungen:

Mannschaft / Platz Punkte Tore

U 19 4. Platz 12 19:8

U 17 7. Platz 13 15:20

U 17II abgemeldet

U 15 2. Platz 17 33:5

U 15 II 9. Platz 0 3:56

U 13 (D 9) 12. Platz 0 1:32

U 13 II (D 6) 1. Platz 12 33:13

U 11 1. Platz 16 27:6

U 11II 4. Platz 9 38:16

U 9 2. Platz 15 49:24

U 9 II 6. Platz 0 1:36

Die Jugend-Mannschaften U11 und U13 
(D6) sind Herbstmeister und die U11 
steigt dadurch in die höhere Klasse auf. 

Senioren (AH)
Im Senioren (AH)-Fußball trainiert Stefan 
Steinhauser jeden Freitag mit allen, die 
sich noch nicht zu alt für das Fuß ball-
spielen halten und dies in geselliger 
Runde tun wollen. Interessierte sind je-
derzeit herzlich willkommen, da jeder 
Spieler benötigt wird.

Die Damenmannschaft 2011

Frauenfußball

Bei den Frauen standen einige Ände-
rungen im Vergleich zur vergangenen 
Saison an: Achim Parusel beendete 
nach erfolgreicher, 3-jähriger Tätigkeit 
seinen Trainerjob, wobei mit Matthias 
Amann ein geeigneter Nachfolger ver-
pfl ichtet werden konnte. Bereits nach 
dem letzten Spiel 2010 meldeten sich 
Sabrina Köcheler und Carina Wald-
mann ab.

Drei Hallenturniere in Buchenberg (Er & 
Sie), Memmingerberg u. Wildpoldsried 
wurden mit Ausnahme des Er & Sie - 
Turniers gewonnen – lag es etwa an den 
Männern? Dann ging es raus auf den 
Rasen und mit Buchenberg, Buchloe 
und Oy wurden drei Vorbereitungsspiele 
bestritten und die Frauen inkl. Coach 
waren bestens gerüstet für die kom-
mende Saison.

In der laufenden Saison musste der 
neue Trainer den Ausfall von Maria 
Heckelsmiller (Babypause) und den 
Wechsel der Top-Torjägerin Bianca 
Scheufele nach Ottobeuren hinnehmen. 

Nun musste sich herausstellen, inwie-
weit dies die Mannschaft schwächt. 
Durch den Neuzugang von Christina 
Thum und einer durchweg sehr guten 
Trainingsbeteiligung wurde der Mann-
schaftsgeist gestärkt und sie konnten 
trotz einer 0:5-Niederlage gegen den 
Dauerrivalen Betzigau am letzten Spiel-
tag die Meisterschaft holen. In Eggenthal 
erwartete die Frauen im Schneetreiben 
ein spannendes Kampfspiel. Glück-
licherweise konnte dieses Spiel mit 2:1 
gewonnen werden und somit war die 
Freude anschließend über die Ver-
teidigung des Meistertitels riesig groß. 
Mit 10 Siegen, einer Niederlage und 
33:10 Toren war es Simone Weiß, die 
mit 10 Treffern die meisten Bälle im Netz 
versenkte. Vielen Dank an die treuen 
Fans, die die Mädels über die ganze 
Saison, aber gerade auch beim letzten 
Spiel, tatkräftig unterstützten.
Außerhalb des Platzes bereicherten die 
Mädels den Sportlerball mit der Einlage 
»Tarzan und Jane« und auch ein Ski-
Ausfl ug nach Ischgl machte richtig 
Spaß.

Aktuelle Informationen, Termine, Bilder und Sonstiges gibt es auch unter www.tv-haldenwang-fussball.de, 
im Aushang des Info-Kastens am Spoze oder im Mitteilungsblatt der Gemeinde Haldenwang.
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Was sonst noch außerhalb 
des Fußballfeldes passierte...
Das 6. Turnier um den Billard-Cup  der 
Trainer in Seebach war wieder eine tolle 
Sache und ein voller Erfolg. Ulrike Fackler 
gewann in diesem Jahr gemeinsam mit 
Thomas Rist das mittlerweile traditio-
nelle Billard-Turnier.
Erneut fand am 8. Januar 2010 die dritte 
»Haldenwanger Wintergaudi« statt. Ob 
beim Biathlon oder abends bei der 
Après-Ski-Party, Jung und Alt hatten viel 
Spaß! Leider waren jedoch nicht so viele 
Besucher wie in den Vorjahren dabei.

Das alljährliche Sommernachtsfest fand 
dieses Jahr aufgrund eines tragischen 
Unfalls nicht statt. In diesem Zusam-
menhang wünschen wir unserem Sport-
kameraden Christian »Vau« Vessele 
alles Gute und eine möglichst rasche 
Genesung. Wir drücken dir die Daumen!
Zum Abschluss des diesjährigen Be-
richts bedankt sich die Fußballabteilung 
des TV Haldenwang bei allen Trainern, 
Betreuern, Fahrern, Trikotwaschfrauen, 
Schiedsrichtern sowie den Spielerfrauen 
für die Bewirtung im Pavillon. Ohne
diese Helfer wären ein reibungsloser 
Ablauf des Spielbetriebes und das 
Funktionieren der Abteilung unmöglich.
Dank auch den Mitarbeitern der Abtei-
lungsleitung, vor allem dem unermüd-
lichen Einsatz von Jugendleiter Walter 
Schillinger und seinen Helfern.
Danke auch an den Hauptverein, Herrn 
Bürgermeister Anton Klotz und der  
Gemeinde Haldenwang für die groß-
zügige Unterstützung und das sehr 
gute Miteinander, an alle Sponsoren, 
der ehemaligen Wirtin Violetta, sowie 
dem jetzigen Wirt Dominik und allen, 
die zu einem guten Gelingen beigetra-
gen haben.

Allen Sportlerinnen und Sportlern 
des TVH wünschen wir viel Glück, 
Erfolg und Gesundheit in der 
Saison 2011/ 2012 !
Martin Zimmermann, Abteilungsleiter
Ralf Kehrer, Schriftführer

Wintergaudi beim SPOZE

Beim Sportlerball sorgten die Fußballer 
wieder für gute Stimmung. Diverse an-
dere Veranstaltungen, wie ein Hütten-
abend auf der Kammeregg-Hütte, ein 
Jugendtrainerausfl ug zum Zweitliga-
spiel Augsburg gegen Oberhausen, 
Weihnachts- und Saisonabschlussfeiern 
der einzelnen Teams, sowie Ausfl üge 
(wie z. B. der Herrenmannschaft nach 
Regensburg) trugen zu einem harmo-
nischen Vereinsleben bei.

Auf zur Kammeregg-Hütte!

Die Mannschaften mit Betreuern und aktuellen Trainingszeiten:

Anfänger U7/G (Jahrg. 2005 und 2006)
Betreuerin: Daniela Amann
Training: Mittwoch 16.00–17.30 Uhr
Halle: Freitag 13.30–15.00 Uhr

U9 (Jahrg. 2003 und 2004)
Betreuer: Rainer Prinz und Christian 
Schegg
Training: Mo. und Mi. 17.15–18.30 Uhr
Halle: Donnerstag 15.30–16.45 Uhr

U11 (Jahrg. 2001 und 2002)
Betreuer: Christian Fackler, Johannes 
Klotz und Felix Knödelseder
Training: Di. und Do. 17.15–18.45 Uhr
Halle: Freitag 15.00–17.30 Uhr

U13 (Jahrg. 1999 und 2000)
Betreuer: Patrick Klement, Alexander 
Waldmann und Walter Schillinger
Training: Di. und Do. 17.00–18.30 Uhr
Halle: Mi. 15.00–17.30 Uhr 

U15 (Jahrg. 1997 und 1998)
Betreuer: Edwin Wiest, Thomas Rist, 
Andreas Doms und Chris Hairlson
Training Mo. und Mi. 17.30–19.00 Uhr
Halle: Mittwoch 17.30–18.45 Uhr 

U17 (Jahrg. 1995 und 1996)
Betreuer: Herbert Brändle 
und Tobias Amann
Training (in Untrasried): 
Montag und Mittwoch 18.00–19.30 Uhr
Halle: Mi. 18.45–20.00 Uhr (Haldenwang)

U19 (Jahrg. 1993 und 1994)
Betreuer: Christian Rauh 
und Ralf Kunzmann
Training Mo. und Mi. 19.00–20.30 Uhr
Halle: Montag 20.00–22.00 Uhr

Frauen und Mädchen
Matthias Amann
Training Mo. und Mi. 18.30–20.00 Uhr
Halle: Dienstag 20.30–22.00 Uhr

1. und 2. Mannschaft (ab Jahrg. 1992)
Betreuer: Ralf Kunzmann, Christian 
Hartmann, Martin Zimmermann
Training Di. und Do. 19.00–21.00 Uhr
Halle: Donnerstag 20.30–22.00 Uhr

Ü 40/50 (Senioren)
Betreuer: Stefan Steinhauser
Training Freitag 19.00 – 20.30 Uhr
Halle: Donnerstag 19.00 – 20.30 Uhr,
in Wildpoldsried

Die A-Jugend-Mannschaft der Saison 2010/2011
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Fasching 2011
Kinderfasching
Zum Kinderfasching am Rosenmontag 
sind wieder super viele verkleidete 
Kinder, Mamas, Papas, Omas und Opas 
gekommen. Wir haben zusammen viele 
witzige Spiele gespielt, von »Reise nach 
Jerusalem« bis »Fischer welche Fahne 
weht«. Die Faschingsgesellschaft Hal-
denwang zeigte einen gut einstudierten 

Tanz und alle hatten super viel Spaß und 
gute Laune.
Hiermit bedanke ich mich recht herzlich 
bei der FGH, die sich wieder die Zeit 
genommen hat, um uns alle zu begeis-
tern. Ich freue mich jetzt schon wieder 
auf den Fasching 2012 und hoffe, dass 
wieder so viele Leute kommen werden 
wie die letzten Jahre.

Eure Jugendleiterin Corinna Wölfl e

Zum Kinderfasching 2012
am Rosenmontag, 20. Februar, 14.00–16.30 Uhr, 
im Saal des Sportzentrums, laden wir wieder 
herzlich ein! Eure Corinna

Kegeln
Nachdem die 1. Mannschaft in die  
nächst höhere Liga (Bezirksoberliga 
Schwaben) aufgestiegen war, begann 
eine turbulente Saison 2010/2011. Mit 
viel Kampfgeist, Ehrgeiz und Zusam-
menhalt aller Mannschaften, konnte das 
Spieljahr gut gemeistert werden.
Sehr zur Freude der ganzen Abteilung 
konnten wir seit langer Zeit wieder eine 
eigene B-Jugend-Mannschaft melden. 
In der aktuellen Saison, die im Oktober 
begann, können wir sogar schon mit ei-
ner zweiten B-Jugend-Mannschaft teil-
nehmen. Auch bei den ganz kleinen 
Keglern (bis 10 Jahre) hat sich einiges 
getan, hier nehmen drei Buben mit 
Feuereifer am aktuellen Spielbetrieb teil.
Ein großer Dank geht hier an unseren 
neu gewählten Jugendleiter Christoph 
Weiser mit seinem Trainerteam Roland 
Weber und Hermi Waibel, die sich für 
einen Neuaufbau der Jugend mit viel 
Engagement einsetzen.
Folgende Platzierungen wurden von
unseren Mannschaften belegt:
B-Jugend
4. Platz mit 55 Punkten:
Dominic Weiser, Schnitt 288 Holz, 
Bestleistung 312 Holz
Simon Luitz, Schnitt 331 Holz, 
Bestleistung 379 Holz
Timo Engel, Schnitt 370 Holz, 
Bestleistung 414 Holz

B-Jugendmannschaft mit Timo Engel, 
Dominic Weiser und Simon Luitz

A-Jugend (Einzelspielbetrieb, 
kein Mannschaftsspielbetrieb)
7. Platz: Tobias Herb, Schnitt 348 Holz

Herren I (Bezirksoberliga Schwaben)
5. Platz mit 26:18 Punkten
Mannschaftsbestleistung: 5502 Holz
Einzelbestleistung: 
Jürgen Schmidt mit 978 Holz
Schnittbester Spieler: 
Jürgen Schmidt mit 925 Holz

Herren II  (Kreisklasse)
9. Platz mit 12:24 Punkten
Einzelbestleistung:
Xaver Herz 456 Holz
Schnittbester Spieler: 
Xaver Herz 413 Holz

Mixed (Kreisklasse gemischt 4er)
2. Platz mit 20:12 Punkten
Schnittbeste Spielerinnen:
1. Stefanie Siemenczuk mit 433 Holz, 
Einzelbestleistung 463 Holz
2. Ramona Geis mit 422 Holz,
Einzelbestleistung 468 Holz

Haldenwanger Jugend zeigt »Kegelgröße« 
beim Gemeindepokalkegeln

Von links, stehend: Simon Luitz, 
Tobias Herb, Timo Engel, Jens Schilling; 

kniend: Marco Weiser, Alexander Sauerwein 
und Dominic Weiser
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Ergebnisse Allgäuer Meisterschaften:
Die 1. Herrenmannschaft wurde Kreis-
pokalsieger vor Durach (Bayernliga)  
und Betzigau (Regionalliga)

B-Jugend - Allgäuer-Einzelmeisterschaft:
7. Timo Engel mit 743 Holz  
16. Dominic Weiser mit 316 Holz

A-Jugend - Allgäuer-Einzelmeisterschaft:
12. Tobias Herb mit 751 Holz

Herren - Allgäuer-Einzelmeisterschaft:
6. Christoph Weiser mit 1886 Holz
12. Jürgen Schmidt mit 1853 Holz

Senioren Allgäuer-Einzelmeisterschaft:
4. Manfred Hartmann mit 893 Holz
15. Xaver Herz mit 849 Holz

Bezirksmeisterschaft in Augsburg:
3. Manfred Hartmann mit 919 Holz

Bezirksmeisterschaft in Munningen:
9. Timo Engel mit 768 Holz

Vereinsmeisterschaft 
SKC Haldenwang Herren:
1. Christoph Weiser mit 820 Holz
2. Robert Bilgeri mit 795 Holz
Am 29. und 30. Januar fand das alljähr-
liche, beliebte Gemeindepokal-Kegeln 

statt. Die Gewinnerin des Wanderpokals 
heißt in diesem Jahr Claudia Denk. Mit 
sehr guten 94 Holz (10 Voll /10 Abräumen) 
erkegelte sie sich vor Horst Körbel (91 
Holz) den Titel der Gemeindemeisterin.

Weitere Ergebnisse Gemeindepokal:
Schüler: 1. Michael Weichenrieder 66 H.
Jugend: 1. Alexander Rist 75 H.
Damen bis 50: 1. Claudia Denk 94 H.
Damen über 50: 1. Christine Gorbach 80 H.
Herren bis 50: 1. Robert Kreuzer 87 Holz
Herren über 50: 1. Edmund Bayrhof 82 H.
Herren über 60:  1. Horst Körbel 91 H.
Sportkegler (SK) C-Jugend: 
1. Marco Weiser 80 H. (20 Wurf ins Volle)
SK B-Jugend: 1. Timo Engel 89 H.
SK A-Jugend: 1. Tobias Herb 74 H.
SK Damen: 1. Brigitte Egger 94 H.
SK Herren: 1. Christoph Weiser 109 H.
Die vom Getränkemarkt Ehrenreich ge-
sponserte Kiste Schnapperbier für die 
beste Mannschaft sicherte sich die 
Mannschaft »Weihnachtsstraße«, beste-
hend aus Christine Gorbach, Margret 
Karg und Heini Gorbach. Insgesamt wa-
ren 16 Mannschaften und 90 Einzelkegler 
am Start.

Sieger des Gemeindepokalkegelns mit der Vorstandschaft des SKC Haldenwang

Dankeschön !
Die Kegel-Abteilung bedankt sich bei 
ihren treuen Fans, allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern des Gemeindepokals, 
sowie bei allen Helfern und Besuchern 
unseres Grillfestes. Danken möchten wir 
auch der Vorstandschaft des TVH, der 
Gemeinde Haldenwang, den SPOZE-
Wirtsleuten Violetta und Dominik sowie 
den Wirtsleuten der Schlossgaststätte 
Wagegg, Fam. Beck und Albrecht. 
Ein weiterer Dank gilt unseren Sponsoren 
für die Unterstützung, unserem Abtei-
lungsleiter Lukas Hänsler, dem Sportwart 
Siegfried Engel, unserem Jugendleiter 
Christoph Weiser mit seinem Team, 

Oben links: 
Christoph Weiser im Einsatz 
als neuer Jugendtrainer 
beim Jugendspiel in Durach

Oben rechts:
Jugendkegler Timo in Aktion

Links: Da staunte Helga Müller 
nicht schlecht über die 
erfolgreichste Straße beim 
Gemeindepokal-Kegeln. 
Auf dem Bild mit dem Vorstand 
der »Weihnachtsstraße« 
Heini Gorbach.

Roland Weber und Hermi Waibel, sowie 
allen, die zu einem reibungslosen Spiel-
jahr beigetragen haben.
Wir wünschen allen Sportlerinnen und 
Sportlern des TV Haldenwang ein ge-
sundes und erfolgreiches Jahr 2012!

Cordula Engel

Das Leben, 
ob glücklich oder unglücklich, 
ob erfolgreich oder erfolglos, 
ist ungewöhnlich interessant.

George Bernard Shaw
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Turnen
Das Turnjahr 2011 – das erste Jahr 
unter der Leitung von Ralf Krieger

Das Wettkampfjahr 2011 begann dies-
mal mit einem Einzelwettkampf am 27. 
Februar in Sulzberg. Hier nahmen fünf 
Jungs unserer Abteilung teil, die sich teil-
weise hervorragende Platzierungen er-
turnten. Um der Tradition zu folgen, ver-
anstalteten wir am 19. März die  jährliche 
Vereinsmeisterschaft mit 42 Turnern und 
Turnerinnen. Herzlichen Glückwunsch 
den Vereinsmeistern Eva Lemke und 
Stefan Beck.
Voll besetzt war der Juli des Jahres 2011. 
Begonnen hat dieser mit den 47. Allgäuer 
Meisterschaften im Gruppenturnen am 
2. Juli in Memmingen. Hier nahmen wir 
mit einer Gruppe teil, die sich mit guten 
Leistungen in den Disziplinen Boden-
Kasten-Übung, Tanzen, Medizinball -
weitwurf und 75-Meter-Staffel einen 
guten 6. Platz erturnte. Teilnehmer dieser 
Gruppe waren Jennifer Duchardt, Eva 
Lemke, Jaqueline Krieger, Tanja Fröhlich, 
Natalie und Selina Mayer, Tabea Thum, 
Tamara Hein, Patricia Beck, Morris Miltz, 
Stefan Beck und Adrian Navratil.  
Gleich eine Woche später, am 9. Juli, 
ging es mit zwei Gruppen zum Ober-
bayerischen Turnerjugendtreffen nach 
Dießen am Ammersee. Hier erturnte 
sich die zuvor genannte Gruppe den 
guten 12. Platz. Die zweite Gruppe mit 
den Teilnehmern Sebastian Böhler, 
Andreas Holl, Julie Thomas, Anja Prinz, 
Manuela Miltz und Christiane Albert 
erkämpften sich in ihrer Wettkampf-
klasse den 7. Platz.
Am 16. Juli hatten wir endlich Heimrecht 
beim 2. Haldenwanger-Tuju-Treffen. Hier 
freuten wir uns bei herrlichstem Wetter 
über 149 Teilnehmer aus 14 Vereinen. 
Bei dieser Veranstaltung zeigen die 
Kinder und Jugendlichen ihr Können in 
den Disziplinen Bodenturnen, Mini-
trampolin-Springen, 25- bzw. 50-Meter-
Schwimmen und 50- bzw. 75-Meter-

Lauf. Der heißbegehrte Wanderpokal für 
die beste Mannschaftswertung ging in 
diesem Jahr an den TSV Dietmannsried. 
Weiter ging es am 23. Juli mit dem Tuju-
Treffen in Heimenkirch. Auch hier konn-
ten wir mit 10 Teilnehmern teilweise her-
vorragende Einzelplätze erturnen. Da wir 
nur in einer Altersklasse eine Mannschaft 
stellen konnten, freuten wir uns über 
den guten 3. Platz in der Mannschafts-
wertung.
Danach war erstmal der verdiente Ur-
laub bzw. die verdienten Ferien ange-
sagt, bevor wir uns vom 30. Septem-
ber bis 2. Oktober auf die Deutschen 
Meisterschaften nach Karlsruhe wagten. 
Hier nahmen wir wiederum mit zwei 
Mannschaften teil. Der TV Halden-
wang I, mit den Teilnehmern Eva Lemke, 
Jaqueline Krieger, Patricia Beck, Tanja 
Fröhlich, Natalie und Selina Mayer, Tabea 
Thum, Morris Miltz, Stefan Beck und 
Adrian Navratil, erreichte den guten 47. 
Platz. Die mit Handicap gestartete 
zweite Mannschaft erreichte trotz aller 
Widrigkeiten den 71. Platz, bei insge-
samt 81 teilnehmenden Mannschaften. 
Geendet hat das Turnjahr 2011 mit einem 
Mannschaftswettkampf im Geräteturnen 
am 26. November in Füssen (ein 1. und 
zwei 3. Plätze) und einem Einzelwett-
kampf in Durach am 27. November. Dort 
erzielte Luca Bartsch den 1. Platz und 
wurde so Gausieger.

Was gibt es sonst 
noch in der Turnabteilung?  
Der Montagnachmittag gehört den 
»kleinsten« Turnern und Turnerinnen. 
Hier lernen die Kinder, unter der Leitung 
von Bettina Ullemeyer, wie viel Spaß 
Balancieren und Klettern über verschie-
dene Aufbauten, Krabbeln durch Mat-
tentunnel, Schaukeln an Ringen, 
Schwingen an Seilen und vieles mehr 
machen kann. Dank an die Verantwort-
lichen des Eltern-Kind-Turnens.
Am Montagabend fi ndet unter der 
Leitung von Alex Kunzmann Step-
Aerobic und Body-Workout statt. Dies  
ist zwischenzeitlich eine feste Institu-

tion, die sich großer Nachfrage erfreut. 
Herzlichen Dank an Alex.
Ebenfalls fest etabliert ist am Dienstag- 
und Mittwochvormittag sowie am 
Mittwochabend die Damen- und 
Seniorengymnastik bei Marluise Herb. 
Herzlichen Dank an Marluise für deinen 
unermüdlichen Einsatz.
Die Turnhalle wird am Dienstagnach-
mittag von 15.00 bis 20.30 Uhr gesamt 
von der Turnabteilung genutzt. Wir be-
ginnen mit den Kindergarten- und Vor-
schulkindern, die hier das Seilspringen, 
den Umgang mit dem Ball und das 
Geräteturnen erlernen. Zum Abschluss 
eines Jahres fi ndet vor den Sommer-
ferien immer der beliebte Kinderturn-
wettbewerb statt. Vielen Dank an die 
Verantwortlichen Iris Krieger, Uli Rausch 
und Anni Seiler. Weiter geht es dann 
mit dem Geräteturnen für Mädchen ab 
der 1. Klasse. Hier steht das Turnen am 
Boden, Reck, Schwebebalken und den 
Sprunggeräten Bock und Pferd im Vor-
dergrund. Zwischenzeitlich stehen zwei 
erfahrene Turnerinnen als Übungsleite-
rinnen zur Verfügung. Über eine höhere 
Teilnehmerzahl der Erst- und Zweit-
klässler würden wir uns freuen. Herz-
lichen Dank an Eva Lemke und Jaque-
line Krieger für euren Einsatz, macht so 
weiter.

Nun folgt eine »Spielstunde« unter der 
Leitung von Regina Bareth und Sabine 
Krieger. Beim »Fit for Kids« gilt das Motto 
»Mit Spaß bewegen«. Durch Geräte-
landschaften, Parcours und mit unter-
schiedlichen Spielen fördern die 
Übungsleiter die Kondition und Koor-
dination der Kinder. Auch euch beiden 
vielen Dank hierfür.

Der Abend gehört, wie der Freitagabend,  
den Geräte- und Gruppenturnern, die 
dann an den verschiedensten Wett-
kämpfen teilnehmen. Dabei werde ich 
durch Iris Krieger, Sebastian Böhler, 
Andreas Holl und beim Tanzen von 
Annette Celik unterstützt. Ich möchte 
mich auch für euren Einsatz herzlichst 
bedanken.

Donnertags, von 16.45 Uhr bis 18.15 
Uhr, wird unter Leitung von Andreas Holl 
und Manuela Miltz das Geräteturnen für 
Buben ab der 1. Klasse angeboten. Wie 
den Ergebnislisten der Wettkämpfe zu 
entnehmen ist, zwischenzeitlich mit sehr 
guten Erfolgen. An euch beide meinen 
herzlichsten Dank für euren Einsatz.
Legendär sind die darauffolgenden zwei 
Stunden von Elli Herb und Klaus 
Schubert. Bei Elli in ihrer Body-Work-
Out-Stunde kommen alle, die mit ver-
schiedenen Kleingeräten, wie Hantel und 
Bänder, Balance-Pads und Flexibar, ih-
ren Körper fi t halten wollen, voll auf ihre 
Kosten. Bei Klaus erfreut sich die 
allgemeine Männergymnastik größter 
Beliebtheit. Vielen Dank an euch beide 
für euren unermüdlichen Einsatz.
Neu aufgenommen wurde in diesem 
Jahr »Zumba«. Hier wird unter der 
Leitung von Tamara Hitz bei latein-
amerikanischen Rhythmen geschwitzt. 
Dies ist ein neuer Trend, dem sich der 
TV Haldenwang nicht verschließen will. 
Ich danke Tamara für ihr Engagement.
Mit diesen reichhaltigen Angeboten 
bieten wir für alle Interessierten ein viel-
fältiges Programm. Dank der vielen 
Übungsleiter und Helfer, die sich mit viel 
Freude und Engagement einbringen, 
wird es auch 2012 möglich sein, dieses 
abwechslungsreiche Programm aufrecht 
zu erhalten. Nochmals herzlichen Dank 
für eure Mühe.                      Ralf Krieger 

Kinderturnen
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Anfangs hatte ich über die vielen guten 
Platzierungen in diesem Jahr berichtet. 
Nun alle Ergebnisse auf einen Blick:

Einzelwettkampf in Sulzberg
Jahrg. 2001 und 2002:
Luca Bartsch 1. Platz
Sandro Hörmann  12. Platz
Yannick Sonner  13. Platz
Jahrg. 2003 und 2004:
Maximilian Barmettler  4. Platz
Jahrg. 1997 und 1998:
Nicholas Klug  6. Platz

Turnerjugend-4-Kampf in  Haldenwang
Jahrg. 1993 und älter, männlich:
Morris Miltz 4. Platz
Stefan Beck 5. Platz
Adrian Navratil  6. Platz
Jahrg. 1998 und 1999, männlich:
Nicholas Klug  6. Platz
Philipp Hagel 7. Platz
Jahrg. 2001 und 2002, männlich:
Luca Bartsch 2. Platz
Eric Löffl er  4. Platz
Keanu Schatz  10. Platz
Jahrg. 2002 und jünger, männlich:
Maximilian Barmettler  9. Platz

Jahrg. 1993 und älter, weiblich:
Tamara Hein 5. Platz
Jahrg. 1994 und 1995, weiblich:
Eva Lemke  2. Platz
Tanja Fröhlich  3. Platz
Jaqueline Krieger  4. Platz
Natalie Mayer  5. Platz
Jahrg. 1996 und 1997, weiblich:
Jennifer Duchardt  4. Platz
Patricia Beck 10. Platz
Jahrg. 1998 und 1999, weiblich:
Tabea Thum  10. Platz
Selina Mayer 22. Platz
Lena Zimmer 24. Platz
Cheyenne Hartmann  31. Platz
Jahrg. 2001 und 2001, weiblich:
Julia Seiler 8. Platz
Madeleine Klaus  13. Platz
Rebekka Prinz  14. Platz
Ronja Swetlik  15. Platz
Julia Waldmann  24. Platz
Lea-Felicitas Stephan 26. Platz
Jahrg. 2002 und jünger, weiblich:
Nina Fischer  2. Platz
Sabrina Waldmann  14. Platz
Meghan Klug  15. Platz
Anna Zimmer 20. Platz

Turnerjugend-4-Kampf 
in Heimenkirch
Jahrg. 1995 und 1996, weiblich:
Eva Lemke  9. Platz
Jennifer Duchardt  10. Platz
Patricia Beck  14. Platz
Jaqueline Krieger  16. Platz
Mannschaftswertung 3. Platz
Jahrg. 1997 und 1998, weiblich:
Lena Zimmer  8. Platz
Cheyenne Hartmann  9. Platz
Jahrg. 2001 und jünger, weiblich:
Meghan Klug  10. Platz
Anna Zimmer  23. Platz
Jahrg. 1998, männlich:
Nicholas Klug  5. Platz
Jahrg. 2001 u. jünger, männlich:
Luca Bartsch  1. Platz

Gruppenwettkämpfe:
Allgäuer Turnerjugendtreffen 
in Memmingen 
1. Mannschaft 6. Platz 

TGM-Jugend
Oberbayerisches Turnerjugendtreffen 
1. Mannschaft 12. Platz 
2. Mannschaft 7. Platz (TGW light)

Jugendturner/innen

Deutsche Meisterschaft in Karlsruhe
1. Mannschaft 47. Platz (TGW light)
2. Mannschaft 71. Platz (TGW light)

Wir wünschen allen Sportlern 
des TVH ein gesundes, verletzungs-

freies Jahr 2012!

Einzelwettkampf 
in Sonthofen

TuJu-Treffen 
in Haldenwang
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Zeit Sportart Sportort verantwortliche/r Übungsleiter/ in

M
on

ta
g

15.30 –16.45 TU: Eltern und Kind gemischt Halle A. Monn, A. Thoma, A. Schmölz, D. Hartmann
16.30 –18.00 LA: Schüler Halle A. Lengenfeld, S. Schwarz, R. Dieckmann
17.45 –19.30 LA: Schüler /Jugend u. allgem. Halle C. Eberle, A. Probst, M. Allgaier
19.30 – 20.30 TU: Step-Aerobic u. Work Out I Halle Alex Kunzmann
20.30 – 22.00 TU: Step-Aerobic u. Work Out II Halle Alex Kunzmann
18.00 –19.00 KA: Gruppe 1 Saal / Halle Roland Lowinger
19.00 – 20.00 KA: Gruppe 2 Saal Roland Lowinger
16.00 –19.00 KE: Training Sportkegler Bahn 1+ 2 Hermann Waibel

D
ie

ns
ta

g

10.00 –11.00 TU: Seniorengymnastik Saal Marluise Herb

15.00 –16.15 TU:  Kindergarten- und 
Vorschulkinder gemischt Halle I. Krieger, U. Rausch, A. Seiler

16.15 –17.30 TU:  Geräteturnen Mädchen 
ab 1. Klasse Halle I. Krieger, J. Krieger, E. Lemke

17.30 –18.45 TU:  Fit for Kids 
2. bis 4. Klasse gemischt Halle Regina Bareth, Sabine Krieger

18.45 – 20.30 TU:  Geräte- und Gruppenturnen 
ab 5. Klasse Halle S. Böhler, A. Holl, R. Krieger

20.30 – 22.00 FB: Damen (Volleyball) Halle M.T. Lemke
18.00 – 20.00 KA: Kiga Ha Roland Lowinger
16.00 –19.00 KE: Training Sportkegler Bahn 1+ 2 Hermann Waibel

M
itt

w
oc

h 

10.00 –11.00 TU: Damengymnastik Saal Marluise Herb
15.00 –17.30 FB: U9 Halle C. Schiegg, R. Prinz
17.30 –18.45 FB: U13 Halle T. Amann, H. Brändle
18.45 – 20.00 FB: U15 Halle R. Christl, H. Kopf
20.00 – 22.00 FB: U17 Halle W. Schillinger, J. Detzer
17.30 –18.30 TU: Damengymnastik Saal / Halle Marluise Herb
18.30 –19.30 KA: Gruppe 1 Saal / Halle Roland Lowinger
19.30 – 20.30 KA: Gruppe 2 Saal / Halle Roland Lowinger
17.00 –19.30 KE: Training Sportkegler / Jugend Bahn 1+ 2 R. Weber, C. Weiser
19.00 – 21.00 LA: Training Kraftraum A. Probst, M. Allgaier, F. Allgaier

D
on

ne
rs

ta
g

15.30 –16.45 FB: Halle A. Kunzmann, P. Fackler, D. Amann, J. Schwegele

16.45 –18.15 TU:  Geräteturnen Buben 
ab 1. Klasse Halle A. Holl, M. Milz, I. Krieger

18.15 –19.30 TU: Body Work Out Halle Elli Herb
19.30 – 20.30 TU: Allg. Männergymnastik Halle Klaus Schubert, Hans Dusch
20.30 – 22.00 FB: Erwachsene Halle R. Kunzmann, C. Rauh
16.00 – 24.00 KE: Training Sportkegler Bahn 1+ 2 Hermann Waibel

Fr
ei

ta
g

13.30 –15.00 FB: Halle T. Frick
15.00 –17.30 FB: U9 (E-Junioren) Halle C. Fackler, J. Klotz, A. Keller

17.30 –19.00 TU:  Geräte- und Gruppenturnen 
ab 5. Klasse Halle S. Böhler, I. Krieger, R. Krieger, A. Holl

19.00 – 20.00 TU: Zumba Halle Tamara Hitz
20.00 – 22.00 SK: Skigymnastik Halle A. Kunzmann, A. Bechteler, P. Mair
18.00 – 20.00 KA: Kiga Ha Roland Lowinger
16.00 –19.00 KE: Training Sportkegler Bahn 1+ 2 Hermann Waibel

S
a. 10.00 –12.00 LA: Schüler / Jugend ab 13 Jahre

16.00 –18.00 KA: Sonderprogramm

Hallenbelegungsplan  ·  Winter 2011/ 2012                                           Gültig bis 15. April 2012

Rest frei für Wettkämpfe oder Training nach Absprache mit Vorstand Siegfried Limberger.

Die Mannschaft bei den Deutschen Meisterschaften in Karlsruhe
Hinten, von links: Sebastian Böhler, Iris Krieger, Manuela Miltz, Adrian Navratil, 

Morris Miltz, Selina Mayer, Julie Thomas, Stefan Beck und Anja Prinz.

Vorne, von links: Patricia Beck, Jaqueline Krieger, Christiane Albert, Natalie Mayer, 
Eva Lemke, Tanja Fröhlich, Tabea Thum, Regina Bareth und Ralf Krieger.

... und ein kleiner 
Teil davon in bester 
Feierlaune beim 
Sportlerball 2011

Informationen über die Angebote und Übungsstunden der Turn-Abteilung gibt es bei
Abteilungsleiter Ralf Krieger (siehe Seite 34) und natürlich bei den einzelnen Übungsleitern.
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Ansprechpartner im TV Haldenwang

Name Ort, Straße  Telefon Funktion

Siegfried Limberger Haldenwang, Schafgasse 11 ½ a 0 83 74/58 63 63 1. Vorstand

Karl Rager  Haldenwang, Hojen 13  0 83 74/10 10 2. Vorstand

Josef Kreuzer  Haldenwang, Am Zeil 1  0 8374/58 72 91 3. Vorstand

Melanie Adelbert Haldenwang, Josef-Welle-Weg 4 0 83 74/58 62 86 Kassier

Walter Rauh Börwang, Wiesenweg 12 0 83 74/10 46 1. Beisitzer

Monika Görlach Haldenwang, Sonnenstraße 6 0 83 74/ 79 64 2. Beisitzer

Corinna Wölfl e Haldenwang, Stoßberg 3a 0160 /93 09 67 89 Jugendwart

Roland Dieckmann Haldenwang, Zum Angerhof 2 0 83 74 / 51 60 Leichtathletik

Claudia Amann Haldenwang, Ottisrieder Straße 11 0 83 74 / 2 32 47 47 Schriftführer

Martin Zimmermann Krugzell, Reichlinstraße 5 0 83 74/3 23 31 09 Fußball 

Roland Lowinger Lauben, Rosenweg 11  0 83 74 / 99 89 Karate

Lukas Hänsler Haldenwang, Georg-Guggenmoos-Str. 12 0 83 74/253 97 Kegeln 

Ralf Krieger Haldenwang, Staig 1  0 83 74/17 63 Turnen 

Peter Mair Haldenwang, Staig 1  0 83 74/57 67 Ski - Nordic

Josef Rädler Haldenwang, Am Prinzenbuckel 6 0 83 74/97 35 22 Tennis 

Wir gedenken unserer 
im Jahr 2011 verstorbenen 
Mitglieder 

Michael Riedle

Dr. Max Steinhauser

Evelyn Maurus

Der TV Haldenwang bedankt 
sich bei allen Firmen, die im 
letzten Jahr den Sportverein 
unterstützt haben.

Über freiwillige Spenden und 
Zuwendungen (gegen Spenden-
quittung) auf das Konto 702 811 
bei der Raiffeisenbank Halden-
wang (BLZ 733 698 81) würden 
wir uns natürlich 
sehr freuen.

Herausgeber:
TV Haldenwang 1920 e.V.

Hausanschrift:
TV Haldenwang 
Am Schwimmbad 3 
84790 Haldenwang

Kontakte:
Telefon 08374 /15 38
Telefax 08374 / 58 85 63
tv.haldenwang@t-online.de
http://www.TV-Haldenwang.de

Herstellung:
Druckerei X. Diet
Kemptener Straße 42
87452 Altusried

Wichtig, in eigener Sache!

Für Mitglieder bei Vollendung 
des 18. Lebensjahres gilt:
Wer noch weiter Schüler oder Azubi 
etc. ist, muss künftig dem TVH 
zwingend eine Bescheinigung 
vorlegen, ansonsten wird der reguläre 
Beitrag für Erwachsene (43,– Euro) 
eingezogen.
Hinweis: Bei Vollendung des 
18. Lebensjahres fallen die Kinder 
immer aus der Familienkarte heraus.

Datenschutzhinweis:
Der TV Haldenwang speichert seine 
Mitgliederdaten sorgsam. Wir geben 
keine Adressen an andere weiter. Im 
Rahmen der Online-Mitgliederverwaltung 
an den BLSV werden von uns nur die  
Pfl ichtdaten (Vorname, Name, Geschlecht 
und Geburtsdatum) weitergegeben.

Geschäftszeiten:
Jeden ersten Dienstag im Monat 
von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr im 
Geschäfts zimmer des Sportzentrums.
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Tolle Stimmung beim Sportlerball 2010

Der TV Haldenwang

lädt alle Mitglieder 

sowie Freunde 

und Gönner des Vereins

herzlich ein zum 

Sportler-

ball 2012

am Samstag, 18. Februar,

ab 20.00 Uhr,

im Sportzentrum in Haldenwang

Zur Unterhaltung 

spielen »Die Lamas«

mit Aufführungen 

des TV Haldenwang

Karten im Vorverkauf 
am Donnerstag, 2. Februar 2012, 
ab 19.00 Uhr, im Sportzentrum. 
Eintritt 8,– Euro



mit den Geschäftsstellen Börwang und Probstried

Meine private Altersvorsorge hat sich ganz schön bezahlt 
gemacht. Und ich lass‘ es mir jetzt mal so richtig gut gehen!

Private Altersvorsorge – Nehmen Sie Ihre Zukunft jetzt in die Hand, damit Sie auch später 
fi nanziell unabhängig sind. Sprechen Sie mit uns. Gemeinsam planen wir Ihre individuelle        
Altersvorsorge nach dem »Wir machen den Weg frei« - Prinzip.
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